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Man ist doch froh, wenn man ein Modell hat, von dem man ausgehen kann, das man frei 
variieren kann. Das setzt im Grunde mehr Phantasie, mehr Kreativität frei, als wenn man 
blind irgendwo anfängt.2)

1980 , 
5 뺷

1-5 Wolokolamsker Chaussee I - V뺸 . 1984
1987 “ ein Nachruf, auf die 

Sowjetunion, auf die DDR”3) , 5 뺷 5뺸 “
( ) Der Findling (nach Kleist)” . 

뺷 뺸 “
” . 

뺷 뺸
. Piachi

Elvire, Paolo, 
Nicolo, , 

Xaviera . 

Colino Doppelgänger 4) 
. 

, . 뺷
5뺸

, 

 2) Heiner Müller: Gesammelte Irrtümer. Interviews und Gespräche, Frankfurt am Main 1986, S. 143.
 3) Heiner Müller: Krieg ohne Schlacht, Köln 1992, S. 348.
 4) Vgl. Lilian Hoverland: Heinrich von Kleist und das Prinzip der Gestaltung, Königstein 1978, S. 

164f.
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Elvire, welche von dem Alten keine Kinder mehr zu erhalten 

konnte”5) . 
. 

. 

. 
.6) 

. 

Ich hab dich aufgelesen aus den Trümmern
Ein Bündel Elend Ich kam aus dem Lager
Zerprügelt mein Geschlecht Kein Kind mehr Du
Warst meine Zukunft7)

 5) Heinrich von Kleist: Der Findling, in: ders: Sämtliche Werke und Briefe in 2 Bänden, Bd. 2, 
München 1984, S. 201. F. .

 6) : 
뺷 뺸G - , , 10 , 1999, 

307 .
 7) Heiner Müller: Wolokolamsker Chaussee V. Der Findling (nach Kleist), in: ders: Shakespeare 
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FREIHEIT und RUSSEN RAUS”9) 1968
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Factory 2, Berlin 1989, S. 253. W, .
 8) Hans-Thies Lehmann, Patrick Primavesi (Hrsg.): Heiner Müller Handbuch. Leben-Werk-Wirkung, 

Stuttgart 2003, S. 297.
 9) W, S. 253.
10) “ ” Thomas Brasch . 

Horst Brasch 1968
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1976 . Vgl. Jan-Christoph Hauschild: Heiner Müller oder Das 
Prinzip Zweifel, Berlin 2001, S. 430.
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Dann sprangen mir die Tränen aus den Augen
Ich ging ins Nebenzimmer wo die Frau starb
Die meine Mutter war und war es nicht
Aber ich hatte keine andere Mutter
Ich hörte zu wie sie mit ihrem Krebs sprach
Zog meine Kleider aus vom Regen schwer
Leckte den kalten Schweiß von ihrer Stirn
Vermischt mit meinem Rotz mit meinen Tränen
Ich legte mein Gesicht auf ihre Brüste
In denen jetzt der Krebs zu Hause war
Ihr Grabplatz auf dem Friedhof schon bezahlt
Ich legte meinen Kopf in ihren Schoß
Der meine Heimat nicht gewesen war
Weil keine Mutter mich geboren hat11)

, . 

.12) “ Der 
Inzestwunsch”13) . , 

11) W, S. 254f.
12) Vgl. Horst Domdey: Produktivkraft Tod. Das Drama Heiner Müllers, Köln 1998, S. 140.
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13) Ebd.
14) Vgl. Elisabeth Frenzel: Motive der Weltliteratur, 5. Aufl., Stuttgart 1999, S. 728f.
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. . “
/ Der Kindertraum / Von einem Sozialismus 

ohne Panzer”16) . .

Willst du wirklich Weißt du was du tust
Hier hast du Wohnung Arbeit Sicherheit
Dort gilt der Mensch nichts nur das Kapital17)

, 
. 

. “ eine 
leere Uniform”18) “ ein Gespenst in Uniform”19)

15) Vgl. Hans-Christian Stillmark: Entscheidungen um und bei Heiner Müller. Bermerkungen zu 
Wolokolamsker Chaussee III-V, in: Germanistisches Jahrbuch DDR-UVR 9, 1990, S. 57.

16) W, S. 252.
17) W, S. 251.
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18) W, S, 255.
19) W, S. 257.
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: , : , 19 , 2008, 135-152 .
21) Vgl. Horst S. und Ingrid G. Daemmrich: Themen und Motive in der Literatur, 2. Aufl., Tübingen, 

Basel 1995, S. 284f.
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Piachi hatte gerade Tags zuvor die unglückliche Elvire begraben, die an den Folgen eines 
hitzigen Fiebers, das ihr jener Vorfall zugezogen hatte, gestorben war. Durch diesen 
doppelten Schmerz gereizt, ging er, das Dekret in der Tasche, in das Haus, und stark, wie 
die Wut ihn machte, warf er den von Natur schwächeren Nicolo nieder und drückte ihm das 
Gehirn an der Wand ein. Die Leute die im Haus waren, bemerkten ihn nicht eher, als bis 
die Tat geschehen war; sie fanden ihn noch, da er den Nicolo zwischen den Knien hielt, 
und ihm das Dekret in den Mund stopfte.23)

. , 

. .

. . 
!

Ich will nicht selig sein. Ich will in den untersten Grund der Hölle hinabfahren. Ich will den 
Nicolo, der nicht im Himmel sein wird, wiederfinden, und meine Rache, die ich hier nur 
unvollständig befriedigen konnte, wieder aufnehmen!24)

22) Vgl. Walter Müller-Seidel: Versehen und Erkennen. Eine Studie über Heinrich von Kleist, 3. Aufl., 
Köln 1961, S. 145f.

23) F, S. 214.
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Erschießen sollen sie dich du Nazibastard
Erschießen sollen sie dich wie einen Hund26)
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24) F. S. 214f.
25) Vgl. Jochen Schmidt: Heinrich von Kleist. Studien zu seiner poetischen Verfahrensweise, Tübingen 

1974, S. 42.
26) W, S. 258.
27) Vgl. Norbert Otto Eke: Heiner Müller, Stuttgart 1999, S. 245.
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34) . . “ Westberlin Halbstadt”.
35) .
36) Vgl. Andreas Keller: Drama und Dramaturgie Heiner Müllers zwischen 1956 und 1988, Frankfurt 

am Main 1992, S. 70f.
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Und ich durfte zurück in meine Zelle
Dort lernte ich was man zum Leben braucht
Glas fressen oder Klingen kaun zum Beispiel
Setzt die Gefängnisordnung außer Kraft42)

41) .
42) W, S. 251.



ᵣ᝟㛟㈏▗G㕛቗╇൐

. 
. 

43)

“ ” “ ” . 
, 

. 

. , 

. , 
. 

. 뺷 5뺸
뺷 뺸 , < >

. 

. 
, 

, 
. 

43) : < > . .



㒯⛋ၟG᫧ᝃ▗G㒯⛏ᤃ㛟G㍇G⿋ᛓ⛋⇻㈏G൏ᤃషG㒳ೄG᪋቗⚯G뺷⡓☣╿G⒛⛋G 뺸G G

. 

. 
, 

. 
“ ” . 

. 
. <

> . 

. 
. 

. 
. 

. , , , 15
. 

. < >

.

⮏షG᪏㔣

( ) : < > ( )

Kleist, Heinrich von : Der Findling, in: ders: Sämtliche Werke und Briefe in 2 Bänden, 

Bd. 2, München 1984, S. 199-215.

Müller, Heiner : Wolokolamsker Chaussee V. Der Findling (nach Kleist), in: ders: 



ᵣ᝟㛟㈏▗G㕛቗╇൐

Shakespeare Factory 2, Berlin 1989, S. 251-258.

: - 70 , 

, 1996. 

: , : , 

3 , 1996, 193-220 .

: , : , 19 , 2008, 

135-152 .

: 뺷 뺸G - 
, , 10 , 1999, 301-318 .

< > .

Daemmrich, Horst S. und Ingrid G. : Themen und Motive in der Literatur, 2. Aufl., 

Tübingen, Basel 1995.

Domdey, Horst : Produktivkraft Tod. Das Drama Heiner Müllers, Köln 1998.

Eke, Norbert Otto : Heiner Müller, Stuttgart 1999.

Frenzel, Elisabeth : Motive der Weltliteratur, 5. Aufl., Stuttgart 1999.

Hauschild, Jan-Christoph : Heiner Müller oder Das Prinzip Zweifel, Berlin 2001.

Hoverland, Lilian : Heinrich von Kleist und das Prinzip der Gestaltung, Königstein 1978.

Keller, Andreas : Drama und Dramaturgie Heiner Müllers zwischen 1956 und 1988, 

Frankfurt am Main 1992.

Lehmann, Hans-Thies u. Primavesi, Patrick (Hrsg.): Heiner Müller Handbuch. 

Leben-Werk-Wirkung, Stuttgart 2003.

Müller, Heiner : Gesammelte Irrtümer. Interviews und Gespräche, Frankfurt am Main 

1986.

Müller, Heiner : Krieg ohne Schlacht, Köln 1992.

Müller-Seidel, Walter : Versehen und Erkennen. Eine Studie über Heinrich von Kleist, 3. 

Aufl., Köln 1961.

Schmidt, Jochen : Heinrich von Kleist. Studien zu seiner poetischen Verfahrensweise, 



㒯⛋ၟG᫧ᝃ▗G㒯⛏ᤃ㛟G㍇G⿋ᛓ⛋⇻㈏G൏ᤃషG㒳ೄG᪋቗⚯G뺷⡓☣╿G⒛⛋G 뺸G G

Tübingen 1974.

Schulz, Genia : Gelächter aus toten Bäuchen, Dekonstruktion und Rekonstruktion des 

Erhabenen bei Heiner Müller, in: Merkur, H. 9/10, 1989, S. 764-776.

Stillmark, Hans-Christian : Entscheidungen um und bei Heiner Müller. Bermerkungen zu 

Wolokolamsker Chaussee III-V, in: Germanistisches Jahrbuch DDR-UVR 9, 

1990, S. 52-62

���������������

Der Findling von Heiner Müller, Heinrich von Kleist 
und auf der koreanischen Bühne
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Wolokolamsker Chaussee V von Heiner Müller ist ein Stück, das nach der 
Kleistschen Novelle Der Findling geschrieben wurde. Vor allem an die zentrale 
Figurenbeziehung zwischen dem Ziehvater und dem Adoptivsohn aus Kleists Novelle 
knüpft das Stück Müllers an. In Kleists Novelle zerstört der Sohn das Leben seines 
Vaters und der Vater tötet schließlich seinen undankbaren Sohn. Darüber hinaus erklärt 
der Vater, dass er ihn noch in der Hölle verfolgen und seine Rache an ihm nehmen 
will. Hinter diesem Inhalt steht aber Kleists starke Gesellschaftskritik, dass das 
Sozialsystem wie das Gesetz eher die Menschen in Verfall geraten lässt, als sie 
schützt. Heiner Müller nimmt Kleists kritischen Geist auf und rezipiert die Motive des 
Vater-Sohn-Konflikts, des Verrats und der Rache und auch das Image der Gewalt aus 
Kleists Text. Bei Müller sind der Vater und der Adoptivsohn die ideologischen Feinde. 
Der Sohn, der wie Kleists Findling eine Lücke der Familie schließen soll, revoltiert 
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( / ) Heiner Müller

Heinrich von Kleist
Der Findling Aufführung

1968 und verteilt Flugblätter gegen die Panzer in Prag, und der Adoptivvater 
denunziert ihn dafür bei der Staatssicherheit. Dieser Vater-Sohn-Konflikt deutet die 
Realität des Sozialismus in der DDR an, die wegen der Konflikte, Widersprüche und 
Gewalt keinen Ausweg finden kann. Dennoch träumt der Sohn den Traum vom 
menschlicheren Sozialismus ohne Gewalt und Konflikt. Das ist ein Ausdruck von 
Müllers Hoffnung auf die entwickelte Zukunft des Sozialismus. Lappiyul (Park 
Hee-Eun) bringt Kleists kritischen Geist und Müllers Hoffnung auf die Zukunft auf die 
koreanische Bühne. Ihre Inszenierung DerFindling nach den Motiven der beiden 
deutschen Autoren fordert, die Geschichte der Gewalt und des Opfers nicht zu 
vergessen, die es im Entwicklungsprozess des koreanischen Kapitalismus gab. Ihre 
Bearbeitung besteht aus einer Montage und Kollage von 15 Bruchstücken der 
verschiedenen Images, die den Bürokratismus, das Kapital, die Geschwindigkeit ohne 
Sinn usw. vorstellen. Diese experimentale Aufführung hat die Wirkungsabsicht, das 
tote Geschichtsbewusstsein der koreanischen Zuschauer wiederzuerwecken und ihre 
Denkfähigkeit zu aktivieren. Von diesem Gesichtspunkt aus gesehen, ist ihre 
Theaterarbeit sehr produktiv.
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